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[1] Erlauben Sie mir, mein hochgeehrtester Herr und Freund, durch diese Zeilen Herrn Helmsdörfer, 
einen jungen Gelehrten aus Frankfurt, der sich einige Zeit bei uns aufgehalten hat, und gegenwärtig 
eine litterarische Reise nach Paris unternimmt, Ihrer wohlwollenden Aufnahme bestens zu empfehlen. 
Niemand ist besser im Stande als Sie, vermöge Ihrer genauen Kenntniß der in Paris vorhandenen 
gelehrten Hülfsmittel und Ihrer ausgebreiteten Bekanntschaft mit französischen Gelehrten, ihm die 
zur Benutzung seines Aufenthaltes dienlichen Nachweisungen zu ertheilen; und Sie werden mich 
ungemein verbinden, wenn Sie die Gewogenheit haben wollen, dieß zu thun. Ich hoffe durch Herrn 
Helmsdörfer erfreuliche Nachrichten von Ihrem Wohlbefinden und Ihrer gelehrten Thätigkeit zu 
empfangen.
Mit der ausgezeichnetsten Hochachtung, 
Ihr ergebenster
AWvSchlegel
Bonn d. 4ten Sept.
1829.
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] A Monsieur
Monsieur Hase
professeur, membre de
lʼInstitut Royal
à
Paris

Namen
Helmsdörfer, Georg
Körperschaften
Institut de France
Orte
Bonn

Frankfurt am Main

Paris
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